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ZELL A.H.
Verantwortlich: Bürgermeister Günter Pfundstein

Freitag, 15. Februar 2019

ich habe den Eindruck, wir Deutschen
sprechen immer seltener miteinander.
Und noch seltener hören wir anderen
zu. Sprechen Sie auch mal mit Men-
schen, die nicht Ihrer Meinung sind.
Sprechen Sie ganz bewusst mit je-
mandem, über den Sie vielleicht
schon eine Meinung haben und mit
dem Sie sonst kein Wort gewechselt
hätten. Einen Versuch ist es wert.

Diese einleitenden Sätze stammen nicht von mir, sondern
von unserem Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier.
Kluge Worte, wie ich finde. Sie passen genau in unsere
Zeit und beschreiben ein Phänomen, das immer stärker
zunimmt: Die Kommunikation erfolgt mehr und mehr ohne
direkten Kontakt und „mal schnell“ über die elektroni-
schen Medien. Deswegen können wir uns glücklich schät-
zen, dass in unserer "kleinen Welt" mit den vielen ehren-
amtlich Engagierten noch vieles über persönliche Kontak-
te geregelt wird. Man kennt sich und man spricht miteinan-
der. Sei es auf der Straße, in den Vereinen oder beispiels-
weise bei Festen und Veranstaltungen. Gut, dass bei uns
viele Traditionen noch gepflegt werden. Das macht eine
starke Gemeinschaft aus, in der wir alle gerne leben. Unse-
re Aufgabe ist es, die Traditionen zu pflegen und an die

nächste Generation weiter zu geben. Im positiven Sinne
soll das unser Nachwuchs von uns lernen und als wichtige
Errungenschaft und wertvolle Erfahrung mit auf den Le-
bensweg nehmen. 

Eine Tradition, auf die wir alle stolz sein können, ist unsere
Zeller Fasend. Viele Veranstaltungen bieten eine hervorra-
gende Möglichkeit, sich zu treffen, gemeinsam miteinan-
der zu feiern und herzhaft zu lachen. Wenn es die närri-
sche Zeit nicht gäbe, müsste man sie genauso erfinden.
Un wer halt kei Verständnis fir d´Narrefirtig het, der brodet
sich e Lus om Spieß, goht heim und liegt ins Bett….

Selbstverständlich muss sich nicht jeder für die Fasend be-
geistern. Es gibt bei uns schließlich viele andere Möglich-
keiten, in Kontakt zu treten und sich in die Gemeinschaft
einzubringen. TUN Sie es. Es TUT gut!

Unsere junge Generation möchte ich an dieser Stelle ganz
herzlich bitten, sich für die anstehende Jugendgemeinde-
ratswahl als Kandidatin oder Kandidat zur Wahl zu stellen.
Wir haben diese Woche alle persönlich angeschrieben, die
grundsätzlich wahlberechtigt bzw. wählbar sind. Von den
mehr als 600 Jugendlichen wird sich nach meiner festen
Überzeugung ein starkes Auswahlteam herausbilden.
Gebt Euch einen Ruck oder lasst Euch von Euren Eltern
oder Großeltern für diese Aufgabe begeistern.

Ich wünsche Ihnen bei gleich drei möglichen Fasend-Veranstaltungen viel Spaß am Wochenende 
und einen guten Start in die neue Woche.

Herzlichst 
Ihr 

Günter Pfundstein 
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Aus dem Rathaus
Sperrungen der Hauptstraße anlässlich der
Fasnetumzüge in Unterharmersbach
Aus Anlass der Fasnetumzüge in Unterharmersbach kann es in
folgende Straßen für den Verkehr zu Sperrungen kommen.
Donnerstag, 28.02.2019 (Umzug und Narrenbaum stellen)
Aufstellungsort: Metzgerei Herrmann, Hauptstraße 141
Wegstrecke: L 94 bis Rathaus Unterharmersbach
Auflösungsort: Rathaus Unterharmersbach

Dauer des Umzuges: 18.30 Uhr bis ca. 19.30 Uhr
Freitag, 01.03.2019 (Kinderumzug)
Aufstellungsort: Grundschule Unterharmersbach
Wegstrecke: Grundschule – L 94 – Rathaus– Sport-

stättenstraße – Schwarzwaldhalle
Auflösungsort: Schwarzwaldhalle
Dauer des Umzuges: 14.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr
Dienstag, 13.02.2018 (Hexenverbrennung)
Aufstellungsort: Metzgerei Herrmann, Hauptstraße 141
Wegstrecke: L 94 bis Rathausplatz
Auflösungsort: Rathausplatz Unterharmersbach
Dauer des Umzuges: 20.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung.
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Sperrung der Innenstadt anlässlich der 
Fasendumzüge in Zell am Harmersbach
Aus Anlass der Fasendumzüge in Zell am Harmersbach wer-
den in der Innenstadt von Zell am Harmersbach folgende Stra-
ßen für den Verkehr gesperrt.
Donnerstag, 28.02.2019 (Fasendausrufen, teilweise Sperrung)
Umzug durch folgende Straßen: Hauptstraße – Kirchstraße –
Fabrikstraße – Hauptstraße – St. Gallusstraße – Gartenstraße –
Spitalstraße – Grabenstraße – Kanzleiplatz
Dauer des Umzuges: 14.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr
Sonntag, 03.03.2019 (Narroerweckung)
Umzug durch folgende Straßen: Kirchstraße (Einmündung
Pfarrhofgraben) – Hauptstraße – Kanzleiplatz
Dauer des Umzuges: 14.00 Uhr bis 14.20 Uhr
Sonntag, 03.03.2019 (großer Umzug)
Umzug durch folgende Straßen: Aufstellung Kapellenstraße –
Hauptstraße bis zum Kreisverkehr Nordracher Straße – Gra-
benstraße – Hauptstraße bis zum Hotel Sonne
Dauer des Umzuges: 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Dienstag, 05.03.2019 (großer Umzug)
Umzug durch folgende Straßen: Aufstellung Kapellenstraße –
Hauptstraße bis zum Kreisverkehr Nordracher Straße – Gra-
benstraße – Hauptstraße bis zum Hotel Sonne
Dauer des Umzuges: 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Dienstag, 05.03.2019 (Narro-Beerdigung)
Umzug durch folgende Straßen: Kapellenstraße (Gasthaus Lin-
de) – Hauptstraße bis zum Rathaus – Kanzleiplatz
Dauer des Umzuges: 24.00 Uhr bis 0.30 Uhr

Die Hauptstraße (L 94) wird am Sonntag, 03.03.2019 von 12.00
Uhr bis ca. 24.00 Uhr zwischen dem Kreisverkehr Nordracher
Straße und der Einmündung Kapellenstraße gesperrt, sowie
die Kirchstraße von Hauptstraße bis Fabrikstraße/Pfarrhof-
graben. Am Dienstag, 05.03.2019 von 12.00 Uhr bis 0.30 Uhr.

Der Verkehr wird wie folgt umgeleitet:
Aus Richtung Oberharmersbach:
L94 – Buchenwaldstraße – Wiesenfeldstraße – Klosterstraße-
St. Gallus-Straße – Gartenstraße – Franz-Disch-Straße (Teil-
stück) – Hindenburgstraße – Unterentersbacher Straße
Aus Richtung Steinach:
K5354 – Eichendorffstraße – Franz-Disch-Straße – Gartenstra-
ße –Im Bruch – Waldstraße – St. Gallus-Straße – Klosterstraße
– Wiesenfeldstraße – Buchenwaldstraße – L94
Aus Richtung Nordrach/Biberach:
Oberentersbacher Straße – Hindenburgstraße- Franz-Disch-
Straße – Gartenstraße –Im Bruch – Waldstraße – St. Gallus-
Straße – Klosterstraße – Wiesenfeldstraße – Buchenwald -
straße – L94

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

Hallensperrung der Ritter-von-Buß-Halle 
im Februar/März/April 2019
Do., 21.02.2019 DRK Blutspendetermin
Sa., 23.02.2019 Tag der offenen Tür, 

Bildungszentrum RvB
Sa., 23.03.2019 Second-Hand-Markt, 

Kindergarten
Sa., 13.04.2019, ab 14.00 Uhr Aufbau TrailRun21
So., 14.04.2019 TrailRun21, TV UH

Wir bitten die Vereine um Beachtung.

Stadtverwaltung Zell am Harmersbach

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau- und Umweltfragen
Am Montag, den 18.02.2019, um 18.00 Uhr findet in Zell am
Harmersbach, Rathaus, Rathaussaal, eine öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Bau- und Umweltfragen statt.

Hierzu ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Werbepylon
2. Mitfahrbank
3. Gestaltungs-/Materialkonzept Rundofensanierung 

und -erweiterung Fabrikstr. 5a
4. Bekanntgaben und Verschiedenes

Bürgermeisteramt, Hauptamt

Satzung zur 2. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Wiegegebühren 
an der öffentlichen Gemeindewaage in 
Zell am Harmersbach – Unterharmersbach
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg sowie der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes
für Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fassung, hat der
Gemeinderat der Stadt Zell am Harmersbach am 11. Februar
2019 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Wiegegebühren an der öffentlichen Gemeinde-
waage in Zell am Harmersbach- Unterharmersbach beschlos-
sen:

§ 1
§ 3 – Gebührensätze – der Satzung über die Erhebung von
Wiegegebühren an der öffentlichen Gemeindewaage in Zell am
Harmersbach erhält folgende neue Fassung:
Für die Benutzung der öffentlichen Gemeindewaage werden
folgende Gebühren erhoben:
(1) Pro Wiegevorgang wird eine Gebühr von 10,00 € pro Wie-

gevorgang verlangt. 

Die Satzung tritt am 01. April 2019 in Kraft.

Zell am Harmersbach, den 12.02.2019
Günter Pfundstein, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeinde -
ordnung für Baden-Württemberg
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser
Frist gilt die Satzung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
verletzt wurden. Abweichend hiervon kann die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jah-
resfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bür-
germeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Satzungsbeschluss beanstandet oder ein anderer die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der
Jahresfrist geltend gemacht hat.

Zell am Harmersbach, den 12.02.2019
Günter Pfundstein, Bürgermeister
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ZELL AM HARMERSBACH
• Rathaus Zell am Harmersbach
  Hauptstr. 19, 77736 Zell am Harmersbach
  Telefon: 07835/63 69-0
  Internet: www.zell.de
  E-Mail: stadtverwaltung@zell.de

  Öffnungszeiten:
  Mo. – Fr.:      8.30 – 12.30 Uhr
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr
  Mittwochnachmittag geschlossen
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr
  Sa.:              9.00 – 12.00 Uhr (nur das Bürgerbüro)

• Bürgermeister Günter Pfundstein
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat: 
Tel. 07835/6369-23 oder 07835/6369-18 oder 07835/6369-60
(nach Dienstschluss).

• Hauptamt
  Tel. 63 69-22 od. 63 69-23, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de

  Standesamt/Friedhofsverwaltung
  Tel. 63 69-41, E-Mail: mueller@zell.de

  Bürgerbüro
  Tel. 63 69-20, E-Mail: buergerbuero@zell.de

  Ordnungsamt 
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
  Tel. 63 69-33, E-Mail: bruder@zell.de

  Rentenangelegenheiten / Gewerbe
  Tel. 63 69-32, E-Mail: hug-schneider@zell.de

• Grundbuch-Einsichtstelle 
Öffnungszeit: Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Tel. 6369-42, E-Mail: hiss@zell.de

• Rechnungsamt 
  Tel. 63 69-24, E-Mail: rechnungsamt@zell.de

  Stadtkasse
  Tel. 63 69-37, E-Mail: stadtkasse@zell.de

• Stadtbauamt
  Tel. 63 69-27, Fax 63 69-56, E-Mail: bauamt@zell.de

• Baurechtsamt
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-54, Fax 63 69-56,
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder schneider@zell.de

  Sprechzeiten Stadtbauamt / Untere Baurechtsbehörde:
  Mo., Di., Do., Fr.    8.30 – 12.30 Uhr
  Do.nachmittag       14.00 – 18.00 Uhr         (Mi. geschlossen)

• Tourist-Information
  Öffnungszeiten (November bis April): 
Mo. – Fr.: 9 – 12.30 Uhr und Mo., Di., Do. 14 – 17 Uhr; 

  Tel. 63 69-47, Fax 63 69-46, E-Mail: tourist-info@zell.de
  Familienbad, Telefon 5 45 44

• Wassermeister
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de

• Betriebshof
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de

• Gärtnerei
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach
  Revierleiter: Klaus Pfundstein

  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60,

  Mobil: 01 75/222 49 24, E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de

• Amtsgericht Achern Grundbuchamt
  Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/6733-02,

  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de,

  www.amtsgericht-achern.de

• Energieberatung/Informationen
  Ortenauer Energieagentur GmbH

  Wasserstr. 17, 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0,

  www.ortenauer-energieagentur.de,

  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos

• Bezirksschornsteinfeger:
  Andreas Wurz, Hauptstr. 175, 77736 Zell am Harmersbach,

  Tel.-Nr. 07835/4261012, E-Mail: andreas-wurz@t-online.de

  Alexander Jungmann, Wasserstraße 15, 77749 Hohberg,

  Handy: 0151/67201325, E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH

• Öffnungszeiten

  Mo. – Fr.: 8.30 – 12.30 Uhr, Mo.: 14.00 – 16.00 Uhr

  Dienstagnachmittag und Mittwochnachmittag geschlossen. 

  Do.: 14.00 – 18.00 Uhr. Tel.: 0 78 35/42 69 23-0, 

  Internet: www.zell.de, E-Mail: unterharmersbach@zell.de

• Ortsvorsteher Hans-Peter Wagner

  Donnerstag:  16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

• Öffnungszeiten Heimatmuseum Fürstenberger Hof

  Ab April bis Oktober jeden Donnerstag und Sonntag, sowie

1. Mai und Pfingstmontag, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Sonderführungen sind ganzjährlich möglich!

  Tel. 0 78 35/42 69 23-0, Ortsverwaltung Unterharmersbach.

• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto

  im Rathaus Unterharmersbach: Tel.: 0 78 35/42 69 23-3

  Montag – Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

  Do.: 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet;

• Gemeindewaage Unterharmersbach

  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der 

Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung 

1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/42 69 23-0.

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH

• Öffnungszeiten

  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr

• Ortsvorsteherin Andrea Kuhn

  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr (oder nach Vereinb. Tel. 33 27)

  E-Mail: unterentersbach@zell.de

Bürgerservice Stadt Zell am Harmersbach



Freitag, 01.03. Kinderfasnacht
Freitag, 08.03. ab 17 Uhr Tischtennis
Samstag, 09.03. 13 – 22 Uhr Hallenhandball 
Montag, 11.03. – Freitag, 15.03. Bühnenboden-

arbeiten 
Freitag, 15.03. ab 17 Uhr Tischtennis 
Donnerstag, 21.03. Metaldyne
Freitag, 22.03. ab 17 Uhr Tischtennis
Samstag, 23.03. ganztags Konzert Hoffmann
Sonntag, 24.03. ganztags Abbau Konzert Hoffmann
Freitag, 29.03. ganztags Aufbau Seniorennachmittag
Samstag, 30.03. ganztags Seniorennachmittag

Freitag, 05.04. ab 17 Uhr Tischtennis
Samstag, 06.04. 14 – 22 Uhr Hallenhandball
Freitag, 19.04. Aufbau Osterkonzert
Samstag, 20.04. Aufbau Osterkonzert
Sonntag, 21.04. Osterkonzert
Montag, 22.04. Abbau Osterkonzert
Samstag, 27.04. 13 – 22 Uhr Hallenhandball

Wir bitten die Vereine um Beachtung!

Hinweise für Bereitstellung der Gelben 
Wertstoffsäcke in der Hinteren Kirchstraße
Im Bereich Hintere Kirchstraße kommt es immer wieder zu Be-
schwerden, weil sich beim Bereitstellen der Gelben Wertstoff-
säcke für den Abfuhrtag Sammelplätze ergeben, an denen
auch die Wertstoffsäcke der umliegenden Häusern abgelegt
werden. Oft handelt es sich hierbei auch noch um private Flä-
chen der dortigen Eigentümer.
Wir bitten zu beachten, dass in der Hinteren Kirchstraße keine
„Sammelplätze“ ausgewiesen wurden. Die Gelben Säcke sind
vor dem „eigenen“ Haus an den Straßenrand zu legen. Befin-
det sich der eigene Hauseingang in einem Hof bzw. in einem
Seitengässle, welches von der Firma MERB nicht angefahren
wird, so sind die gelben Säcke an der nächstgelegenen Abfuhr-
straße (Hauptstraße, Kirchstraße, Hintere Kirchstraße) bereit zu
stellen.
Gelbe Säcke dürfen auf beiden Straßenseiten der Hinteren
Kirchstraße bereitgestellt werden. Nur die grauen und grünen
Mülltonnen haben eine feste Straßenseite für die Abfuhr und
dürfen nicht beidseitig aufgestellt werden.

Wir bitten um Beachtung.
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»Peterlistag 2019«
Am Freitag, dem 22. Februar 2019 findet das alljährliche »Pe-
terlistagspringen« in Unterentersbach statt. 

Alle Schüler treffen sich traditionell um 11.00 Uhr bei der Nikol-
auskirche und ziehen dann geschlossen durch die Straßen.
Die Organisation und Durchführung des Peterlistags obliegt,
wie seit jeher, den Sackträgern. Die jüngeren Kinder besuchen
alleine oder in kleinen Gruppen die Häuser.

Liebe Unterentersbacher!
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich alljährlich auf diesen
Tag. Bitte unterstützen und erhalten Sie dieses schöne Brauch-
tum, indem Sie den Peterlistagspringern die Tür öffnen, den tra-
ditionellen Sprüchen lauschen und kleine Gaben bereithalten.
Herzlichen Dank dafür!
Bitte nehmen Sie auch auf den Straßen Rücksicht auf die Peter-
listagspringer. 

Andrea Kuhn, Ortsvorsteherin

Mehr Infos zum Peterlistagbrauchtum unter: www.zell.de/ 
Bürgerinfo/Unser Städtle/Unterentersbach/Peterlistag-Flyer

»Peterlistag« in Unterharmersbach
Am Freitag, 22. Februar ab 10 Uhr bis Einbruch der Dunkel-
heit, ist in Unterharmersbach der traditionelle Peterlistag.
Schulkinder ziehen in Gruppen oder auch einzeln von Haus zu
Haus, um nach dem Aufsagen eines Peterlistags-Spruches ei-
ne kleine Gabe zu erhalten. 

Wie jedes Jahr bitten wir darum:
1. Bitte behandeln Sie die Kinder freundlich und geben Sie

nach Ihren Möglichkeiten.
2. Autofahrer sollten bedenken, dass die Kinder vor lauter Freu-

de die Verkehrsregeln vergessen. Langsam und vorsichtig
fahren sollte eine Selbstverständlichkeit sein.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ortsverwaltung Unterharmersbach

Hallensperrung Schwarzwaldhalle 
im Februar/März/April 2019
Samstag, 16.02. 14.30 – 22 Uhr Hallenhandball
Freitag, 22.02. ab 17 Uhr Tischtennis

Die Abfallabfuhr findet in der nächsten Woche wie folgt statt:

Zell am Harmersbach:
Dienstag, 19. Februar: Gelbe Säcke

Zell-Unterharmersbach:
Mittwoch, 20. Februar: Graue Tonne und 

Gelbe Säcke
Freitag, 22. Februar: Grüne Tonne

Zell-Oberentersbach:
Dienstag, 19. Februar: Gelbe Säcke
Mittwoch, 20. Februar: Graue Tonne

Zell-Unterentersbach:
Dienstag, 19. Februar: Gelbe Säcke
Mittwoch, 20. Februar: Graue Tonne

Abfall-Abfuhrtermine

Peterlestag in Zell a. H. am 22.02.2019
Am 22.02.2019 findet der traditionelle Peterlestag in Zell am
Harmersbach statt. Hierbei ziehen die Kinder vom kath. Pfarr-
haus im Pfarrhofgraben über die Hauptstraße bis zur Wall-
fahrtskirche und über Nebenstraßen wieder zurück.

In der Zeit von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr kann es in diesem Be-
reich zu Verkehrsbehinderungen oder kurzfristige Sperrungen
der Hauptstraße kommen.                  Wir bitten um Beachtung.

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERENTERSBACH
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Schulanmeldung an der Grundschule
Unterharmersbach – Schuljahr 2019/20
Die Schulanmeldung der Schulanfänger fü� r das Schuljahr
2019/20 findet in diesem Jahr am 26. und 27. Februar 2019
statt. Dabei ist folgender Zeitplan (nach Familiennamen) vor-
gesehen:

Dienstag, den 26.02.2019
• A – B von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
• C – F von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr
• G – K von 16.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch, den 27.02.2019
• L – M von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
• N – S von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr
• T – Z von 16.00 Uhr – 16.30 Uhr

Die Anmeldung erstreckt sich auf die Schulbezirke der
Grundschule Unterharmersbach:

Stadtteil Unterharmersbach, Zell/Bruch,
Unter- und Oberentersbach, Nordrach/Schottenhöfen.

Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 
30. September 2019 das sechste Lebensjahr vollenden.

Die Anmeldepflicht besteht ebenso für die Kinder, die im
Schuljahr 2018/19 vom Schulbesuch zurü� ckgestellt wurden,
sowie für Kinder, die zwar schulpflichtig, aber nicht schulfä-
hig sind. Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 sechs Jahre alt
werden, können auf Wunsch der Eltern ebenfalls angemel-
det werden, wenn sie die nötige geistige und körperliche
Reife besitzen. Die Entscheidung ü� ber eine Einschulung
liegt beim Schulleiter. Gewü� nschte Zurückstellungen sind
bei der Anmeldung schriftlich zu beantragen. Das dazu not-
wendige Formular erhalten Sie bei der Schulanmeldung.
Die Kinder sind bei der Anmeldung persönlich vorzustellen,
eine Geburtsurkunde ist vorzulegen.

Am Samstag, 16. Februar, sind wir vertreten:
Franz Bischler, Gengenbach,                                    Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Markus Bischler, Gengenbach,                                 Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Die Blumenscheune, Blütenzauber, Karlsruhe,     Pflanzen, Blumen, Obst, Gemüse
Elisabeth Börsig, Zell a. H.,                                       Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach,                 Landwirtschaftliche Erzeugnisse
Stephan Deuchler, Kehl,                                                                    Obst und Gemüse
Möhringers Backstube, Altdorf,                                                             Biobackwaren
Detlef Eisenmann, Gengenbach,                                                  Tiroler Spezialitäten
Ingrid Grasse, Oberharmersbach,                                      Selbstgemachter Blutwurz
Friedrich Greth, Urloffen,                                    Obst und Gemüse aus ökol. Anbau,
                                                                                                     vegane Frühlingsrollen
Kilian Herp, Ortenberg,                                                                       Obsterzeugnisse
Hans-Jörg Herrmann, Zell a. H.,                                              Wurststand, Grillwürste
Bernd Joos, Elzach,                                                        Eigene Metzgereierzeugnisse
Christian Schwarz, Zell a. H.,                                         eigene Metzgereierzeugnisse
                                                                                                und Hombacher Hof-Käse
Angelika Welle-Männle,                                                   Backwaren, Kaffee, Kuchen

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr

Zeller Städtle-Markt
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

Bistros, Cafés, Gaststätten, Hotels und 
Vesperstuben in Zell am Harmersbach
Bitte beachten Sie die Betriebsferien der einzelnen Häuser!

Cafés:                                                  Ruhetage:       Telefon:
• Café »Alt Zell«                                 Montag             07835/6317157
• Caféhaus »Dreher«                         kein Ruhetag   07835/548805
• Eiscafé Hirschgarten 

»Costa Smeralda«                          kein Ruhetag   07835/4218926
• Eiscafé »Venezia«                           kein Ruhetag   07835/2179978
• »Stadtcafé« am Storchenturm       kein Ruhetag   07835/426278

Bistros & Gaststätten:                    Ruhetage:       Telefon:
• »Asia Bistro«                                   kein Ruhetag   07835/630707
• Bistro »Florian«                               Sonntag/Montag 07835/65401
• Bistro »Picknick«                            Montag             07835/54406
• Bistro »Wagner«                              Sonntag           07835/634990
• Bar »Zum Augenblick«                  Montag             07835/6341558
• »Cheers«                                         Montag             07835/65407
• Clubheim

»FV Unterharmersbach«               Donnerstag      07835/631333
• Clubheim »ZFV«                                                       07835/5660
• Gasthof »Adler«                              Dienstag           07835/286

Betriebsferien: 06.03. – 22.03.2019
• Gasthof »Berger«                            Dienstag           07835/7579

Betriebsferien: 11.03. – 03.04. und 21.10. – 26.11.2019
• Gasthof »Grüner Hof«                    Dienstag           07835/6330
• Gasthaus »Ochsen«                        Montag             07835/7240

Betriebsferien: 01.04. – 14.04. und 01.10. – 14.10.2019
• Gasthaus »Rebstock«                    Samstag           07835/7589
• Gasthaus »Schwarzer Adler«        Dienstag           07835/4219929
• Gasthof »Waldhorn«                       Montag             07835/7105
• »Kiosk am Park«                             kein Ruhetag   07835/548748
• »La Piazza«                                     Dienstag           07835/426055
• Landgasthof »Zum Pflug«              Montag             07835/429

Betriebsferien: 04.03. – 18.03.2019
• Pizzeria »Krone«                             Mittwoch          07835/5658
• »Poseidon«                                      Montag             07835/548750
• Restaurant »Bräukeller«                Montag             07835/548800

Betriebsferien: 18.02. – 11.03.2019
•»s’Schwarz-Webers                        Mo. bis Mi.       07835/5400811
•»Tenne« im Gröbernhof                   Mo. u. Di.          07835/547036

Betriebsferien: 20.02. – 20.03.2019
• »Zeller Imbiss-Stüble«                   Sa. u. So.          07835/6313870
• »Zeller Pils-Pub«                            kein Ruhetag   07835/1307
• »Zum Jumbo«
• »Zum Töpfer«                                 Montag             07835/549561

Hotels:                                            Ruhetage:       Telefon:
• Hotel »Klosterbräustuben«           kein Ruhetag   07835/7840
• Hotel »Sonne«                                 Mi. u. Do.          07835/63730

Betriebsferien: 20.02. – 07.03.2019
• Hotel-Gasthof »Kleebad«                Montag             07835/3315

Vesperstuben:                                Ruhetage:       Telefon:
• »Kuhhornkopfhütte«                                               

An Sonn- und Feiertagen 10 – 18 Uhr geöffnet! 
Im August Sommerpause!

• »Oberbure-Hof«                             Montag             07835/549830
Hinterhambacher Besenwirtschaft   
01.05. – 30.06. und 04.08. – 06.10.2019 geöffnet

• Vesperstube »Erbsengrund«                                  07835/6312949
Montag Ruhetag
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Tourist-Information
Zell am Harmersbach
Tel.0 78 35/63 69 47 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Öffnungszeiten November bis April:
Montag bis Freitag                                                     9.00 – 12.30 Uhr 
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag                     14.00 – 17.00 Uhr

Buchen Sie in der Tourist-Info:
• Stadtführungen… geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung… »Hesch’s schu g’hört« 
• Kinder-Stadtführungen… spielerisch Geschichte erleben
• Museums-Führungen… Geschichte, Tradition und Kunst
• Historische Zeller Städtletour… kulinarischer Rundgang
• Vesperw  anderung… mit Musik und Schwarzwälder Spezialitäten
• Kirschtorten-Seminar… das Geheimnis der beschwipsten Torte
• Erlebnis-Stadtführung ... »Die Sprücheklopfer«
• Führung zur Geschichte der Zeller Keramik … »Buntes Geschirr –

karges Leben!«
• Führung durch die Zeller Kunstwege … mit Kunstwege-Guides

unterwegs!
• Kids und Kunst … anschauen und anfassen erlaubt!

Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber
• Stadtchronik »Zell a. H. im Wandel der Zeit«
• Zellkultur-Gutscheine
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik«
• Buch »Was es in Zell nimmi git«
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell«
• Buch »Unterm Storchenturm 2 – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Buch »Von Erde bist du genommen«
• Buch »Ch’atth’an – einer jagt, wenn andere schlafen« 

von Alaska-Auswanderer Sepp Herrmann
• Heimatbuch Frauenstein »Fiele einer vom Himmel«
Für Erlebnishungrige
• Eintrittskarten für den Europa-Park Rust
Für Wanderer
• Wanderkarte Mittlerer Schwarzwald Gengenbach/Harmersbachtal
• Wandervorschläge im Kinzigtal
• Wanderkarte »Adlergrenzsteine«
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde«
Für Radler und Mountainbiker
• Rad-Wanderkarte
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
• Mountainbike-Karte »Vorderes Kinzigtal« und »Wolfach«
Eintrittskarten für Veranstaltungen
• Umzugsplaketten für den Zeller Fasendumzug am 3. + 5.3.2019
• »30 Jahre Leidenschaft« mit Anita & Sandra Hofmann am 23.3.2019
• Puppenparade Ortenau »Rabe Socke« am 29.3.2019
• »Zwei Genies am Rande des Wahnsinns« am 13.04.2019
• Katalyn Bohn »Comedy – Sein oder online« am 10.5.2019
• Ulli Führe »Muul uff« am 23.5.2019
• Biergarten-Kino am 26.6., 12.7. und 26.7.2019
• NoHocker-Party jeden Donnerstag im August (1., 8., 15. + 22.8.2019)
• Blind Date! Überraschender Flirt mit der Kultur am 22.9.2019
• Norway Folk meets Black Forest am 9.11.2019
Kostenlos
• Schwarzwald-Heftli Magazin Ferienlandschaft
• Zellkultur-Programm
• Ausflug-Tipps in der Region                            … und vieles mehr!

vom 15. Februar 2019 – 24. Februar 2019

Was
Wann
Wo?

Zell a. H.

VERANSTALTUNGS-
PROGRAMM

bis 17. Februar 2019 
Ausstellung »Tier-Mensch«, Eun Nim Ro, Villa Haiss.

bis 3. März 2019
Ausstellung »The history of Co-construction«, Zhang
Yizhi/Zhang Bin, ASAS Art Center.

Freitag, 15. Februar
20 Uhr Gemeinschaftsabend der Neuhauser Narren, Pfarr -

heim St. Symphorian.
20 Uhr Gemeinschaftsabend der Fasendgemeinschaft Insel,

Tenne im Gröbernhof.

Samstag, 16. Februar
7 – 12 Uhr Städtlemarkt, Kanzleiplatz.
15 Uhr Waldspeckgrillen des Wander- und Freizeitvereins

Unterharmersbach, Treffpunkt Adler Parkplatz, An-
meldung bis 15. Februar.

20 Uhr Lohgassabend, Jahnturnhalle.

Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Winterwanderung des Wander- und Freizeitvereins

Unterharmersbach, Treffpunkt: Rathaus Unterhar-
mersbach.

Montag, 18. Februar
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Mittwoch, 20 Februar
14 Uhr Werksführung bei Hahn und Henne, Zeller Keramik.

Donnerstag, 21. Februar
20 Uhr Frauenfasend, Klosterhalle.

Freitag, 22. Februar
20.11 Uhr Turnerball, Jahnturnhalle.

Samstag, 23. Februar
7 – 12 Uhr Städtlemarkt, Kanzleiplatz.
10 – 13 Uhr Tag der offenen Tür, Bildungszentrum Ritter von Buß.
20.11 Uhr Städtleabend, Kulturzentrum.
20 Uhr Gemeinschaftsabend der Fasendgemeinschaft Enters-

bach, Dorfgemeinschaftshaus.

Sonntag, 24. Februar
10.30 Uhr Familiengottesdienst für kleine Narren, Pfarrkirche 

St. Symphorian.
14 – 18 Uhr Sonderöffnungstag ASAS: Ausstellung »The history of

Co-construction«, Zhang Yizh, ASAS Art Center.
16 Uhr Pfarrfasend, Pfarrheim St. Symphorian.

• Storchenturm-Museum  
... macht Winterpause! 
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6369-47.

• Villa Haiss, Museum für Zeitgenössische Kunst
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag 14 bis 18 Uhr.
Sonderführungen ganzjährig möglich!
Sonderausstellung bis 17.2.19: Eun Nim Ro »Tier – Mensch«
Infos unter www.artbischoff.com und Tel. 07835/549987.

• Heimatmuseum Fürstenberger Hof: 
... macht Winterpause!
Sonderführungen ganzjährig möglich! Tel. 07835/6369-47.

• ASAS Art Center (Asian Scene Art Space)
Geöffnet nach Vereinbarung: Tel. 07835/549987, Hauptstr. 40, Zell a. H.
Sonderausstellung bis 03.03.2019: Zhang Yizhi und Zhang Bin 
»The History of Co-construction«,
Sonderöffnungstag: 24.02.2019, 14 bis 18 Uhr



Golfclub Gröbernhof
Infoveranstaltung für Kinder,
Jugendliche und Eltern

Der Golfclub Gröbernhof veranstaltet am Samstag, 16. Februar
um 16.30 Uhr in der Clubgaststätte „Tenne im Gröbernhof“ ei-
ne Informationsveranstaltung für golfinteressierte Kinder, Ju-
gendliche und Eltern mit oder ohne Golferfahrung. Die Ju-
gendwartin Sabine Heitz stellt das Jahresprogramm der Golfju-
gend, sowie unseren neuen Golflehrer vor.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, diese Veranstal-
tung ist ohne Anmeldung und unverbindlich zu besuchen.

Der Golfclub Gröbernhof freut sich über viele Teilnehmer.

Wander- u. Freizeitverein 
Unterharmersbach
Waldspeckgrillen

Der Wander-und Freizeitverein Unterharmersbach lädt alle
Interessierte zum Waldspeckgrillen ein. Am Samstag, 16. Fe-
bruar ist um 15 Uhr Treffpunkt beim Adlerparkplatz (Wander-
parkplatz). Von dort führt die Wanderung den Reichstalpfad
entlang zum Grünen Hof und über den Michaelsfelsen-Pavil-
lon und Käppelehalde zur Wassertretstelle in Hinterhambach,
wo das Waldspeckgrillen stattfindet. 

Die Wanderstrecke ist ca. 6 km lang. Anmeldung bis 15. Febru-
ar bei Wanderführer Thorsten Reich, Tel. 547749.

Winterwanderung
Weiterhin möchte der Verein noch auf die Winterwanderung
am Sonntag 17. Februar hinweisen. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Rathaus Uha. Von dort werden
wir in Fahrgemeinschaften nach Biberach an den Bahnhof 
fahren.
Von dort fahren wir mit der SWEG nach Loßburg. Die Winter-
wanderung führt vom Vogteiturm über den Kienberg, Massel-
kopf und Schöllkopfhütte nach Freudenstadt. Von dort fahren
wir wieder mit der Bahn zurück nach Biberach.

DRK Ortsverein Zell a. H.
Blutspendetermin
Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: Jede
einzelne Blutspende zählt – DRK lädt zum Leben
retten ein

Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künst-
lichen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur möglich,
wenn vorher ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben.
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am

Donnerstag, dem 21. Februar 2019
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Ritter-von-Buß-Halle, Kirchstr. 17
77736 Zell am Harmersbach

Etwa 80 Prozent der Bundesbürger sind einmal in ihrem Leben
auf Blutkonserven angewiesen, darunter auch Frauen, bei de-
nen Komplikationen im Rahmen der Geburt aufgetreten sind.
Auch ein Herzpatient benötigt Blutpräparate. Rund ein Fünftel
der Blutpräparate werden in der Krebstherapie eingesetzt – in
der Regel im Rahmen der Chemotherapie. Dabei werden näm-
lich nicht nur Tumorzellen getroffen, sondern es wird auch ge-
sundes Gewebe wie Blutzellen zerstört. Daher ist die Blutbil-
dung häufig unter einer Chemotherapie in Mitleidenschaft ge-
zogen und Patienten erhalten begleitend zur Therapie Blut-
transfusionen. Viele Gründe, warum Blutspenden so enorm
wichtig sind. Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu
verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglich-
keit, sich via E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu las-
sen. Zudem kann jeder registrierte Blutspender einsehen, wie-
viel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. Alle Infos:
www.spenderservice.net. Jede Spende zählt. Blut spenden
kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur we-
nige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur
Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Vereinsnachrichten
Zell am Harmersbach

Veranstaltungen/Termine

Kinder-Stadtrallye
Die Stadt auf eigene Faust erleben!

Egal, ob Frühling, Sommer,
Herbst oder Winter – ein Event
nicht nur für Kinder! Und noch
dazu kostenlos. Da gibt es nur
Gewinner, denn unter allen
Teilnehmern werden jährlich
tolle Preise verlost.

Infos: Tourist-Info Zell am Harmersbach, Alte Kanzlei, 
Tel 07835/6369-47, tourist-info@zell.de, www.zell.de
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• Zeller Keramik
Montag – Sonntag/Feiertag 9.00 – 17.30 Uhr, letzter Einlass in das 
Museum: 16.30 Uhr; Keramikmalen für Besucher tägl. 9 – 16.30 Uhr,
Führungen: Montag und Mittwoch 14 Uhr. Indiv. Gruppenführun-
gen nach Anmeldung, auch in Engl./Franz., Tel. 07835/786-0.

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum
Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/4267801.

• Akkordeon-Harmonika-Museum … Musik zum Anschauen! 
Ganzjährig geöffnet, nach Vereinbarung: Tel. 07835/3064

• Historische Buchdruckerei im Gewölbe
Öffnungszeiten und Führungen nach Vereinbarung! Tel. 07835/215.



TC Zell am Harmersbach
Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung zu Ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Freitag, 15. März um 19.00 Uhr
im Hotel Klosterbräustuben, Blumenstraße 19 in
Zell a.H.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch ein Mitglied des 

geschäftsführenden Vorstands
2. Geschäftsberichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
5.1 Wahl der gesamten Vorstandschaft
5.2 Wahl der Kassenprüfer für 2019
5.3 Wahl des Ehrenrates
6. Satzungsänderung: Ergänzung § 19a Datenschutz
7. Festsetzung der Beiträge und etwaige Sonderleistungen

– Platzpflege und Arbeitseinsätze Saison 2019
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Soweit aus der Reihe der Mitglieder Anträge an die oMV ge-
stellt werden, sind diese mindestens 8 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich mit der Begründung dem Vorstand zuzuleiten.
Anträge, die eine Satzungsänderung betreffen, müssen in ih-
rem wesentlichen Inhalt mit Begründung 21 Tage vor dem Ter-
min der oMV dem Vorstand zugeleitet worden sein. Für weite-
re Vorschläge bitten wir um Kontaktaufnahme schriftlich an:
TC Zell 2005 e.V., Hans-Martin Moll, Karl-Schöner-Weg 2,
77736 Zell oder per E-Mail an: info@tc-zell.de.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Interesse an unse-
rem Verein.

Hundesportverein 
Biberach/Zell
Aktuelle Trainingszeiten

Die aktuellen Trainingszeiten der Hundesportgruppen auf un-
serem Hundesportplatz im Bünd 2 in Zell:

Dienstag 18 Uhr: es steht Kopfarbeit mit Spiel, Spaß
und Spannung auf dem Programm
bei der Trainingsgruppe „Aktiv mit
Hund“

Mittwoch 18 Uhr: Vorbereitung auf die Begleithunde-
prüfung im Frühjahr 2019

Donnerstag 18 Uhr: Gehorsam mit Spaß bei der Trai-
ningsgruppe „Rally Obedience“

Freitag nach Absprache: IPO-Training mit den drei Disziplinen
Fährte, Unterordnung und Schutz

Samstag ab 13 Uhr: Offenes Training für Welpen, Jung-
hunde und Fortgeschrittene.

Alle Hundebesitzer sind willkommen, unsere Trainingsgrup-
pen zu Besuchen und auszuprobieren.

Weitere Informationen unter www.hsv-biberach-zell.de

Sozialverband VdK 
informiert:

– Viele Gedenktage zu Gesundheits- 
oder Sozialthemen 

Weitere Informationen zu diesem Thema  lesen Sie unter den
Vereinsmitteilungen der Gemeinde Oberharmersbach in die-
sem Amtsblatt auf Seite 30. 
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Gewerbe Akademie Offenburg:

Projekte professionell managen
Projekte professionell starten und die richtigen Teams bilden und moti-

vieren sind Ziel eines Seminars „Projektmanagement – Arbeitstechni-
ken und Führen im Projekt“ am 15. Und 16. März an der Gewerbe Aka-
demie Offenburg. Die Teilnehmer lernen, Planungsinstrumente richtig
einzusetzen, das Zeit-, Konflikt- und Stress-Management zu verbessern
und Problemlösungen zu finden. Dazu gehören die Moderation und Vi-
sulisierung in Projekten, das Projekt-Controlling und die Dokumentation.
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds  bezuschusst. Weitere Auskünfte erteilt Mela-
nie Schley vom Weiterbildungsmanagement der Gewerbe Akademie Of-
fenburg unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakade-
mie.de.

Der Meister als Ausbilder
Der Meister ist im Betrieb auch zuständig für die Ausbildung und Aus-

wahl der Lehrlinge. Die Gewerbe Akademie bietet am Standort Offen-
burg ab 6. März einen Vorbereitungslehrgang Teil Vier der Meistervorbe-
reitung an, der genau diese Inhalte abdeckt. Inhaltlich wird die Planung
der Ausbildung, deren Vorbereitung, die Einstellung von Auszubilden-
den und Durchführung sowie Abschluss der Ausbildung behandelt. Der
Unterricht findet Montag und Mittwoch nach Feierabend statt. Alle weite-
ren Meisterbausteine können ebenfalls im Bildungshaus des Handwerks
absolviert werden. Der Meisterlehrgang kann mit dem Aufstiegs-BAföG
gefördert werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt Bärbel Hoff-
mann von der Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 793 115 sowie un-
ter www.gewerbeakademie.de.

Allgemeine 
Bekanntmachungen

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen 
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen

Bekannt machungen« ab Seite 31!

»WOCHENMARKT«
IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE
IMMER FREITAGS IN DER

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 78 35/2 15
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 15. Februar 2019

Batterien und Akkus dürfen nicht über die
Graue Tonne entsorgt werden
Sie stecken in Fernbedienungen, Handys, Uhren oder Spielzeug – jedes
Jahr werden in Deutschland mehr als 1,5 Milliarden Batterien und Akkus
auf den Markt gebracht. Ob kleine Knopfzellen oder 9-Volt-Block, eines
haben sie gemeinsam: Sie dürfen nach ihrem Gebrauch nicht in den
Hausmüll, sondern müssen fachgerecht entsorgt werden.
„Der Grund dafür ist einfach“, so Abfallberater Michael Lehmann vom
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. „Die Batterien enthalten
wertvolle Rohstoffe wie Zink, Eisen oder Mangan, die wiedergewonnen
werden können. Einige enthalten aber auch noch Schwermetalle wie
Cadmium, Quecksilber oder Blei, die natürlich nichts in der Grauen
Restmülltonne verloren haben. Eine getrennte Entsorgung schont
außerdem Ressourcen und schützt die Umwelt“.
Um Haushaltsbatterien und Akkus zu entsorgen gibt es im Ortenaukreis
verschiedene Möglichkeiten. Die einfachste Lösung ist die Rückgabe im
Handel. Überall dort, wo Batterien gekauft werden können, müssen die
verbrauchten Batterien kostenlos zurückgenommen werden. Bei der
Problemstoffsammlung werden Haushaltsbatterien und Akkus ebenfalls
gebührenfrei angenommen. Alle Termine sind auf der Rückseite des Ab-
fallabfuhrkalenders und auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis unter www. abfallwirtschaft-ortenaukreis.de auf-
gelistet.
Darüber hinaus können auch auf den Wertstoffhöfen des Ortenaukrei-
ses, die Elektro-/Elektronikgeräte annehmen, Haushaltsbatterien und
Akkus kostenlos abgegeben werden. Die Abfallberater des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis weisen darauf hin, dass aus Sicher-
heitsgründen (Brandgefahr durch Kurzschluss) bei Lithium-Ionen-Batte-
rien/Knopfzellen und –Akkus (sogenannte Hochenergiebatterien) die
Pole vor der Abgabe abgeklebt werden müssen.
Tipp der Abfallberatung: Grundsätzlich sind wiederaufladbare Akkus
den „Einmal-Batterien“ vorzuziehen.
Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es telefonisch bei den Ab-
fallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 0781
805-9600 oder per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis
verschickt über 100.000 Abfallgebühren -
bescheide
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in den nächsten
Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2019 im Briefkasten
finden. Über 100.000 Bescheide verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis.
„Sehr erfreulich ist, dass die Abfallgebühren nach einer Senkung im
Jahr 2017 auf diesem Niveau gehalten werden konnten“, teilt Rainer
Bernhart, stellvertretender Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft, mit. In den Tagen nach dem Versand der Bescheide komme
es meist zu einer erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen. „Um
dem Ansturm gerecht zu werden, haben wir die auf den Gebührenbe-
scheiden aufgedruckte Durchwahlnummer durch weitere Telefonan-

schlüsse verstärkt. Trotzdem kann es sein, dass die Telefone stark über-
lastet sind. Wir empfehlen deshalb, mit den Rückfragen einige Tage zu
warten, bis der erste Ansturm vorüber ist“, so Bernhart.

Mitgliederversammlung Arbeitskreis 
Mutterkuhhalter Ortenau
Am Dienstag, 26. Februar 2019, um 19 Uhr findet die Mitgliederver-
sammlung des Arbeitskreises Mutterkuhhalter im Gasthaus „Rebstock“,
Stöcken 8,  in Zell a.H.-Unterentersbach statt.
Nach dem Geschäftsbericht stellt Peter Brandmeier von „mobile
Schlachttechnik GBR“ aus Kandern unter dem Thema „Stressfrei von
der Weide bis zur Zerlegung“ vor, wie Rinder in der neu entwickelten
mobilen Schlachteinrichtung auf der Weide getötet und dann zur Zerle-
gung transportiert werden können. Anschließend referiert Regina Oster-
mann, Geschäftsführerin des Landschaftserhaltungsverband Ortenau-
kreis (LEV) über „Wilde Weide im Ortenaukreis“, eine Marke und ein
Projekt des LEV. Der Abend wird abgerundet durch Informationen zur
diesjährigen Lehrfahrt. Der Arbeitskreis Mutterkuhhalter lädt alle Interes-
sierten herzlich ein.

Das Finanzamt informiert: 

Vortragsreihe „Mein Finanzamt erleben“
Wie bereits berichtet veranstaltet das Finanzamt Offenburg im Rah-
men des Projektes Finanzamt der Zukunft verschiedene Vorträge.

Im Februar ist nochfolgende kostenfreie Veranstaltungen geplant:
Februar 22.02.2019: Elster 
Wie jedes Jahr stehen viele Steuerbürger vor dem Problem, die Steue-
rerklärung zu erstellen. Viele nutzen dabei inzwischen den Vorteil von
ELSTER und geben Ihre Steuererklärungsdaten elektronisch ab. Mehr
als die Hälfte der abgegebenen Einkommensteuer-Erklärungen werden
inzwischen elektronisch übertragen. Alle Anwender mit Gewinneinkünf-
ten sind verpflichtet, diese Steuererklärungen elektronisch zu übermit-
teln. Themeninhalt ist die Registrierung in Elster und die Nutzung des
Onlineprogramms „MeinElster“.
Die Informationsveranstaltungen finden jeweils in der Zentralen Informa-
tions- und Annahmestelle in der Carl-Blos-Straße 2a in Offenburg statt.
Der Vortrag bzw. die Bildschirmpräsentation dauert ca. 2 Stunden und
findet jeweils ab 14.00 Uhr statt.
Am Rande der Veranstaltung können auch Einzelprobleme besprochen
werden.

Zu besseren Planung ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon
0781/12026-0 erforderlich. Ihr Finanzamt

Allgemeine 
Bekanntmachungen

Schließtage Museum
Am Samstag und Sonntag, dem 16. und 17. Februar 2019, ist das 
Museum im Ritterhaus wegen der Jubiläumsfeierlichkeiten der Althisto-
rischen Narrenzunft Offenburg e. V. im Narrenkeller geschlossen.
Das Museum ist wieder ab Dienstag, den 19. Februar, um 10 Uhr 
geöffnet.
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Tag der offenen Tür an der Graf-Heinrich-
Schule Gemeinschaftsschule Hausach
Welche Bildungsgänge werden an einer Gemeinschaftsschule angebo-
ten? Welche Abschlüsse und Anschlüsse sind möglich? Wie wird das
Lernen an der Gemeinschaftsschule gestaltet? Was bedeutet Lernen
auf drei Niveaus? Was ist ein Kompetenzraster? Wie muss man sich ein
Coaching-Gespräch vorstellen?

Diese und viele weitere Fragen können morgen, Samstag, 16. Februar
2019, von 10.00 bis 13.00 Uhr an der Gemeinschaftsschule Hausach
beantwortet werden. Die Schule öffnet an diesem Tag in Hausach für al-
le interessierten Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern
und alle Interessierten die Türen und gibt Einblicke in das Lernen an der
Gemeinschaftsschule. Es gibt Gelegenheit die neue Schule, die Räum-
lichkeiten und neuen Fächer zu erkunden, aber vor allem auch die Leh-
rerinnen und Lehrer kennen zu lernen. Die zukünftigen Fünftklässler
können sich auf eine Entdeckungstour durchs Schulhaus begeben und
erhalten einen erlebnisorientierten Einblick in den Schulalltag. Es wird
gesägt, gemalt,experimentiert, gesurft, gestaunt, gehämmert und Vie-
les mehr. Die Eltern haben währenddessen die Möglichkeit, sich genau-
er über die neue Lernkultur an der Gemeinschaftsschule und Elemente
des Schulprofils wie des Ganztageskonzeptes, der Berufs- und Studien-
orientierung und Angeboten der Talentförderung zu informieren. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt. In der Mensa des Schulzentrums kön-
nen sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen stärken und sich über die neu
gewonnenen Ein drücke austauschen.

Die Anmeldetage für die Gemeinschaftsschule sind Mittwoch, 13. und
Donnerstag, 14. März, jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. Die zukünftigen
Schülerinnen und Schüler sind gemeinsam mit den Eltern recht herzlich
eingeladen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, können schon vorab Anmeldetermine im
Sekretariat vereinbart werden unter der Telefonnummer 07831/96090.

Einladung zum Tag der offenen Tür 
am Samstag, den 16.02.2019 in der 
Werkreal- und Realschule Gengenbach
Morgen, Samstag, dem 16.02.2019, haben alle Viertklässler mit ihren
Eltern die Gelegenheit, unsere beiden Schularten Werkrealschule und
Realschule von 9.00 bis 12.00 Uhr zu besuchen und kennenzulernen.
Auf ihrer Entdeckungstour durch das Schulhaus werden die Kinder an
diesem Tag von unseren Schülerpaten begleitet.

Nach einem Einführungsvortrag um 9.00 Uhr haben die Eltern ebenfalls
die Möglichkeit, sich über das Lehr-, Lern- und Bildungsangebot sowie
die Räumlichkeiten unserer Verbundschule durch Führungen der Lehr-
kräfte zu informieren. 

Im Anschluss an die Führungen besteht die Möglichkeit, sich durch das
Bewirtungsangebot einer Klasse zu stärken. Für weitere offene Fragen
und Gespräche stehen Lehrkräfte und die Schulleitung zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Schulleitung

Gewerbliche Schule Lahr:

Einjähriges Berufskolleg zur Erlangung der
Fachhochschulreife (1BKFH) in Lahr
Jungen Menschen mit mittlerem Bildungsab schluss und abgeschlosse-
ner gewerblicher Berufsausbildung bieten wir an, in nur einem Jahr die
Fachhochschulreife zu erwerben.

Der Unterricht in dieser Vollzeitschulart mit ca. 30 Wochenstunden dau-
ert ein Jahr und endet mit der Prüfung der Fachhochschulreife. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule Lahr,
Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel. 07821-95449-2600 oder 95449-2622
bzw. www.gs-lahr.de.

Infoabend des 6-jährigen Wirtschaftsgymna-
siums an den Kaufmännischen Schulen 
Offenburg am 21.02.2019, 19.00 Uhr
Das Angebot der Kaufmännischen Schulen in Offenburg, sich nach der
7. Klasse auf den Weg zum Abitur zu machen, richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler der Realschule, der Werkrealschule, der Gemein-
schaftsschule, des allgemeinbildenden Gymnasiums und der Waldorf-
schule. Die Schülerinnen und Schüler erlangen nach sechs Jahren die
allgemeine Hochschulreife, entsprechend dem Abitur an einem allge-
meinbildenden Gymnasium. Dieser Abschluss berechtigt zum Studium
aller Fachrichtungen an jeder Universität oder Hochschule. Zudem wird
der Zugang zu besonderen Ausbildungsberufen und zur Berufswelt ins-
gesamt erleichtert, da das 6-jährige Wirtschaftsgymnasium fundierte
ökonomische Kenntnisse im Profilfach Volks- und Betriebswirtschafts-
lehre vermittelt. Erste Fremdsprache ist Englisch; die zweite Fremdspra-
che Französisch oder Spanisch baut entweder auf den Vorkenntnissen
der Schülerinnen und Schüler auf oder beginnt in Klasse 8 neu. In den
Fächern Deutsch, Mathematik, Geschichte, Gemeinschaftskunde, Reli-
gion/Ethik und den Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik)
wird eine solide Allgemeinbildung vermittelt. Abgerundet wird der 
Fächerkanon durch den musischen Bereich mit Bildender Kunst oder
Musik. Um die Klassengemeinschaft zu stärken und Projekte zu planen,
gibt es zudem eine Coaching-Stunde. Die Kaufmännischen Schulen 
Offenburg präsentieren sich und ihr sechsjähriges Wirtschaftsgymna-
sium am Donnerstag, 21.02.2019, um 19.00 Uhr in der Aula der Schule
im Bau A, Zähringerstraße 37, 77652 Offenburg. Interessierte Eltern und
Jugendliche erhalten dort Informationen zur Schulart und zum Schul -
leben. Neben Lehrkräften stehen auch Schülerinnen und Schüler der
Klassen 8 bis 10 sowie Eltern für Gespräche zur Verfügung. Ein Schnup-
pertag für interessierte Schülerinnen und Schüler ist nach Absprache
möglich. Nähere Informationen unter www.ks-og.de oder über das 
Sekretariat unter 0781- 805 8117.

Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach:

Tag der offenen Tür
Liebe Eltern, in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kinder eine
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische Laufbahn. Davon
wird die weitere Entwicklung Ihres Kindes wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen. Wir wollen aller-
dings durch den Tag der offenen Tür für Sie unseren Beitrag dazu leis-
ten.
Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser Gymna-
sium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und
Schüler stellen Ihnen die verschiedenen Fachbereiche und Angebote
unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Verfügung.
Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der Gymnasiumshal-
le begrüßen zu dürfen. Anmeldetermine: Mi, 13.3., und Do, 14.3., 8.00
- 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr. Michael Fritz, Schulleiter

Verband Badischer Klein- und Obstbrenner e. V.: 

Jahresversammlung der Kleinbrenner 
in Sasbachwalden
Die diesjährige Jahresmitgliederversammlung des Verbandes Badi-
scher Klein- und Obstbrenner e. V., findet am Mittwoch, dem 27. Febru-
ar 2019, um 19.30 Uhr wie die letzten Jahre auch im Kurhaus „Zum 
Alde Gott“ in 77887 Sasbachwalden statt.
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen die neue Vorschrift des Alko-
holsteuergesetzes und die neue geplante Spirituosenverordnung. Dazu
wird Alois Gerig, MdB und Vorsitzender des Bundesverbandes der
Deutschen Klein- und Obstbrenner e. V. und Gerald Erdrich, Geschäfts-
führer des Bundesverbandes der Kleinbrenner e.V. sprechen.
Nach den Vorträgen besteht Gelegenheit zur Aussprache. 
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Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV):

BLHV-Sprechstunden 
Bezirksgeschäftsstelle 77855 Achern, Illenauer Allee 55,
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/2075-55

Termine 2019
Mi. 20.2.2019 Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Str. 5, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 20.2.2019 Achern, Bez.-Gesch.-Stelle, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 27.2.2019 Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Str. 5, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 27.2.2019 Achern, Bez.-Gesch.-Stelle, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 6.3.2019 Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Str. 5, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 6.3.2019 Achern, Bez.-Gesch.-Stelle, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 13.3.2019 Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Str. 5, 

9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 13.3.2019 Achern, Bez.-Gesch.-Stelle, 

9.00 – 12.00 Uhr
Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage (auch für SVLFG) werden um 
telefonische Terminvereinbarung bei der Geschäftsstelle in Achern gebeten.
Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, finden nicht statt.

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau:

Selbstbehauptung und effektive 
Selbstverteidigung
Einen Kurs „Selbstbehauptung und effektive Selbstverteidigung“ veran-
staltet die Evangelische Erwachsenenbildung am Samstag, 23. Febru-
ar, von 14 – 18 Uhr in Ettenheim.
Wer keine oder nur wenig Erfahrung in der Selbstverteidigung oder im
Kampfsport hat und sich Grundkenntnisse zur „Selbstbehauptung“ und
„Selbstverteidigung“ aneignen und die Handlungskompetenz erhöhen
möchte, für den ist dieser Kurs richtig. Neben der Vermittlung von
Grundlagenwissen mit ausreichend Raum für Rückfragen, sind prakti-
sche Übungen ebenso Bestandteil des Kurses wie einfache, aber effek-
tive Techniken zur Selbstverteidigung. Die Leitung liegt bei Dirk Klose,
Polizeibeamter, Kampfsportler und Prädikant. Die Kosten betragen 
30 Euro. Anmeldung und Information unter Tel. 0781/24018 oder
www.eeb-ortenau.de. 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND):

Solidarische Landwirtschaft –
so kann’s gehen!
Wie kann heute angesichts des globalen Super-Marktes eine bäuerliche,
vielfältige Landwirtschaft erhalten bleiben, die gesunde, frische Nah-
rungsmittel erzeugt und die Natur- und Kulturlandschaft pflegt? Bei Soli-
darischer Landwirtschaft werden die Lebensmittel nicht mehr über den
Markt vertrieben, sondern fließen in einen eigenen, durchschaubaren
Wirtschaftskreislauf, der von Verbraucher*innen mit organisiert und fi-
nanziert wird. Nicht mehr das einzelne Produkt steht dabei im Vorder-
grund, sondern die gemeinsame Verantwortung: Sowohl die Fülle der
Ernten, als auch das Risiko von Ausfällen wird gemeinsam getragen.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Solawi on Tour" – unterstützt vom
Umweltbundesamt – gibt das bundesweite Netzwerk Solidarische 
Landwirtschaft Einblick in das Konzept, und Solawi-Praktiker*innen be-
richten von ihren Erfahrungen. Eingeladen sind interessierte Verbrau-
cher*innen, Landwirte, Gärtner*Innen sowie Menschen aus Politik und
Verwaltung. Gründungsinteressierte können sich vor Ort vom Netzwerk
beraten lassen. Die Kooperationsveranstaltung von SoLaVie e.V. mit
dem Offenburger Netzwerk für Nachhaltigkeit findet am Samstag, 
9. März 2019, um 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Post-
straße 16 in Offenburg statt.

AWO Elternschule Ortenau
Workshop: Naturheilkunde für die ganze Familie
Homöopathie, Schüsslersalze & Co.,die Naturheilkun-
de bietet viele sanfte und nebenwirkungsfreie Hilfsmit-

tel für die Hausapotheke. Besonders im Alltag mit Kindern und der gan-
zen Familie, bieten sich diese Naturheilmittel als wertvoller Teil der Haus-
apotheke, der auch von Laien ohne gefährliche Nebenwirkungen zum
Einsatz kommen kann. Jedoch welche Mittel und welche Potenz sind die
richtigen? Wie unterscheiden sich z.B. Homöopathie und Schüsslersal-
ze und wann kommen diese besser zum Einsatz. In diesem Workshop
erhalten Sie fachkundige und wertvolle Tipps für den Alltag und wir stel-
len uns in Kleingruppen eine kleine Hausapotheke zusammen.
Der Workshop ist für Erziehende und alle Interessierten geeignet. 
Termin: Samstag: 16.02.2019, 15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Ort: Haslach, Bürgersaal
Leitung: Silvia Fähndrich, Leitung Elternschule, Dipl. Soz., Erzieherin

und Heilpraktikerin. Gebühr/nur Vorkasse: 12 €.

Workshop: Wertschätzende Kommunikation im Erziehungsalltag
In liebevoller Verbindung bleiben, auch wenn es zu Hause einmal an-
strengend wird, verstehen, was Kinder mit ihrem „schwierigen“ Verhal-
ten ausdrücken wollen und Konfliktlösung, bei der alle bekommen, was
sie brauchen: das wünschen sich Eltern – und Kinder.
Im Workshop erhalten Sie konkrete Anregungen, wie ein wertschätzen-
der Umgang mit Kindern, speziell im Kindergarten –und Grundschulal-
ter erlernt und eingeübt werden kann.
Ort: Haslach, Bürgersaal
Termin: Freitag, 22.02.2019, 15.00 – 17.30 Uhr
Leitung: Ingeborg Zechmeister, Bildungsreferentin, Systemische

und Personenzentrierte Beraterin, Hochschuldozentin für
Soziale Kompetenz. Gebühr/nur Vorkasse: 12 €. In Zu-
sammenarbeit mit dem Geroldsecker Bildungszentrum.

Der Kurs : Lifekinetik – leichter lernen mit Bewegung
Lehrer/Eltern/Schüler Kurs
Life Kinetik® ist eine Verknüpfung aus Gehirntraining, Bewegungsübun-
gen und visueller Wahrnehmung. Es reduziert Stress und fördert das Ar-
beitsgedächtnis. Das Lernen fällt leichter. Gelerntes kann schneller ab-
gerufen werden. Sogar die Wissenschaftler sind sich einig, das Life Ki-
netik funktioniert. Lernen Sie Life Kinetik® Training kennen und Sie wer-
den merken, welche positiven Auswirkungen es hat. Für Abwechslung
und Spaß ist gesorgt.
Termine: 6 x Mittwoch: 13.02., 20.02., 27.02., 13.03., 20.03.,

27.03.2019, 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Ort: Seelbach, Geroldsecker Bildungszentrum
Leitung: Tanja Ritter, Life Kinetik®-Trainerin. 

Gebühr/nur Vorkasse: 89 €. 

Vorschau:
Vortrag:
– Kindern Grenzen setzen? Dienstag 12.03.2019, 19 Uhr, Zell a. H.
– Jungs fordern uns heraus, Dienstag 19.03.2019, 19 Uhr, Zell a. H.

Kurs: 
– Mit„Brain Gym“ leichter lernen, 15.03. + 16.03.2019, Wolfach

Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der AWO Elternschule un -
bedingt erforderlich! www.awo-elternschule-ortenau.de, E- Mail: eltern-
schule@awo-ortenau.de, Tel.: 0781- 0175- 808 16 12.

BLHV Kreisverband Wolfach:

Informationsveranstaltung
Lädt ein, zu einer Überregionalen Informationsveranstaltung mit Peter
Hauk MdL, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg. Am Mi., 20.2. um 20 Uhr in der Stadthalle Hausach.
Was sind die Inhalte und Folgen der Forstreform in Baden–Württemberg
und im Ortenaukreis? Wie sieht die Beförsterung des Privatwaldes in 
Zukunft aus? Alle Mitglieder und interessierte Bürger sind eingeladen



ABSH e. V. – Allgemeine Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V.
Trotz Sehbehinderung selbstständig bleiben. Meine Familie und ich.
Einladung zum Offenen Treffen der ABSH e.V. Regionalgruppe 
Baden in Bad Säckingen, St. Marienhaus
Das Augenlicht nimmt ab, etliche Aktivitäten kommen nicht mehr in Fra-
ge, die Mobilität ist eingeschränkt.
Es gibt aber immer noch genug zu tun – auch wenn man schlechter 
sehen kann und alles etwas langsamer geht. Oft fehlt es einfach nur an
Informationen, an Rat und Unterstützung von Menschen die wissen 
worum es geht. Man muss nicht gleich seine gewohnten und geliebten
vier Wände verlassen. Menschen, die sich gegenseitig unterstützen,
Tipps und Tricks parat haben, technische Hilfsmittel seit Jahren selbst
benutzen und gemeinsam wieder Freude am Leben haben gilt es zu tref-
fen. Der erste Schritt in Richtung „Hilfe annehmen“ und Kontakt mit an-
deren Betroffenen aufnehmen ist der schwerste. Diesen Schritt können
Sie wagen, indem Sie zu unserem Offenen Treffen kommen am Sams-
tag, dem 23.02.2019, um 14 Uhr im St. Marienhaus in Bad Säckingen.
Zudem setzen wir uns mit Fragen auseinander wie eine einfache oder
hochgradige Seheinschränkung oder gar Erblindung ein Familienleben
verändert oder verändern kann. Hier steht der Erfahrungsaustausch im
Mittelpunkt. Berichten Sie von sich, hören Sie anderen zu.
Die Einladung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger aus den Land-
kreisen Lörrach, Waldshut, Konstanz, Breisgau-Hochschwarzwald, Em-
mendingen und natürlich an alle Mitglieder der ABSH e. V. 

Caritasverband Kinzigtal e. V.:

Teilhabeberatung Kinzigtal
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Herausforderungen.
Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen und Beeinträchtigungen
fertig zu werden.  Wir unterstützen und beraten alle Menschen mit Be-
hinderung, von Behinderung bedrohte Menschen, sowie deren Angehö-
rige in allen Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation.
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden Angeboten durch
Leistungsträger, Leistungsempfänger und vielen anderen Stellen und
sind dabei Unabhängig. Wenn es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln
wir Sie an andere Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflich-
tet. Unsere Beratung ist kostenlos.
Caritashaus Haslach, Teilhabeberatung Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 77716
Haslach. Tel. 07832/99955-235. Termine nach Vereinbarung.
Caritasverband Kinzigtal e. V.:

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Der Caritasverband sucht für Familien mit kleinen Kindern, die über kein
ausreichendes soziales Netzwerk verfügen und Unterstützung benöti-
gen ehrenamtliche Familienpaten.
Die Familienpaten besuchen und begleiten die Familien in der Regel
zwei bis drei Stunden in der Woche über einen begrenzten Zeitraum.
Aufgaben können z. B. ein Besuch auf dem Spielplatz, Unterstützung
bei den Hausaufgaben oder Begleitung bei Behördengängen sein.
Paten und Familien werden von der Mitarbeiterin des Caritassozialdien-
stes Michaela Himmelsbach zusammengebracht, in einem gemeinsa-
men Gespräch wird der individuelle Unterstützungsbedarf konkretisiert.
Die ehrenamtlichen Familienpaten werden von Michaela Himmelsbach
begleitet und unterstützt, dazu gibt es regelmäßige Gruppentreffen,
Schulungen und Qualifizierungen. Weitere Informationen erhalten Sie
bei Michaela Himmelsbach, Tel.: 07832 99955235 oder unter: michae-
la.himmelsbach.csd@caritas-kinzigtal.de.
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Sprechstunden Sozialverband VdK 
Regionalgeschäftsstelle Offenburg
Der Sozialverband VdK informiert.
Beratung im Sozialrecht:
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Offenburg
finden in der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und
Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Sprechzeiten-Termine Februar 2019
Dienstags, 19.02.2019 und 26.02.2019, sowie
donnerstags, 21.02.2019 und 28.02.2019.

IAV Kinzigtal – Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle:

VHS-Vortrag: Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung
Für den Fall, dass mal was passiert: Wer entscheidet für mich, wenn ich
durch Krankheit oder Unfall plötzlich nicht mehr selbst entscheiden
kann? Wie möchte ich am Lebensende versorgt werden? Dieser Kurs ist
für alle gedacht, die sich darüber informieren wollen, wie man frühzeitig
Vorsorge trifft. Formulare können zu einer geringen Gebühr erworben
werden. Um Anmeldung unter 07832 99955-220 wird gebeten. Es wird
ein Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben. Der Vortrag findet am 7. März
2019 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus/Caritashaus
Haslach, Sandhaasstraße 4, statt. Referent: Klaus Allgaier, Pflege -
stützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle Kinzigtal.

Evangelische Fachschule 
für Sozialpädagogik Lahr – Regine Jolberg
Die evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Lahr – Regine Jol-
berg, Industriehof 4/1, öffnet ihre Türen und lädt alle Interessierten am
Samstag, dem 23.2., von 14 bis 16 Uhr zu einem Berufs-Info-Nachmit-
tag ein. Wir informieren über die unterschiedlichen Modelle zur Ausbil-
dung zum Erzieher/zur Erzieherin, über das Leben und Arbeiten an 
unserer Schule und über mögliche spätere Arbeitsfelder. Es besteht die
Möglichkeit, mit Studierenden und Dozentinnen/Dozenten ins Ge-
spräch zu kommen. 
Die Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher befähigt dazu, Erziehungs-,
Bildungs- und Betreuungsaufgaben zu übernehmen und in allen sozial-
pädagogischen Bereichen selbstständig und eigenverantwortlich als Er-
zieherin oder Erzieher tätig zu sein. Die Schule vermittelt die hierzu erfor-
derliche berufliche Handlungskompetenz.
Wir bieten zwei verschiedene Ausbildungsgänge an: die Regelausbil-
dung (schulische Ausbildung mit Praxisblöcken) und die Praxisintegrier-
te Ausbildung (PiA) mit wöchentlicher Tagespraxis.
Die Zugangsvoraussetzung für die Regelausbildung ist der mittlere Bil-
dungsabschluss. Die Ausbildung dauert dann vier Jahre und gliedert
sich in das einjährige Berufskolleg, die zweijährige Fachschule und das
abschließende einjährige Berufspraktikum. Nach Abschluss der gesam-
ten Ausbildung wird die Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannter Er-
zieher“/“Staatlich anerkannte Erzieherin“ erworben. Parallel zur Regel-
ausbildung kann die Fachhochschulreife erworben werden. Vorausset-
zung hierfür ist die erfolgreiche Teilnahme am Zusatzunterricht Mathe-
matik während der zwei Jahre Fachschulausbildung und die bestande-
nen Zusatzprüfungen in den Fächern Mathematik, Deutsch und Eng-
lisch. Der Erwerb der Fachhochschulreife berechtigt zum Studium an
Fachhochschulen aller Fachrichtungen.
Neben der Regelausbildung bieten wir den Ausbildungsgang Praxisinte-
grierte Ausbildung (PiA) an. Diese Form der Ausbildung richtet sich an
BewerberInnen mit Abitur/Fachhochschulreife, abgeschlossener Be-
rufsausbildung in einem anderen Bereich oder mit abgeschlossenem
Berufskolleg Sozialpädagogik. Die Ausbildung dauert dann drei Jahre
und besteht aus theoretischen und praktischen Ausbildungsinhalten.
Die Auszubildenden sind an drei Tagen der Woche in der Fachschule
und an zwei Tagen in den Praxiseinrichtungen, mit denen sie einen Aus-

bildungsvertrag abschließen. Diese Form der Ausbildung wird vergütet.
Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.efs-lahr.de.
Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Lahr – REGINE JOL-
BERG, Industriehof 4/1, 77933 Lahr, Telefon: 07821/980190, info@efs-
lahr.de.


